




S

ennach Jhro Chur-Furſtl. Durchl.
hinterbracht worden, als ob die Preiße ſowohl de

rer Victualien, als ſonſtigen Bedurfnuſſe und Waaren,
uber alles Verhaltnuß, mit denen anderwarts Statt
habenden, ingleichen denen Einkaufs-Preißen, auch

dem Werthe des courſirenden Geldes, von denen Ver
kauffern geſteigert wurden, Hochſtdieſelben aber ſol—

ches mißfalligſt empfinden und dahero, damit ſotha—

nen wucherlichen Beginnen ſtracklich Einhalt geſche—

hen moge, gnadigſt anbefohlen haben,
daß Jedermann vor dergleichen wucherlicher Er—

hohung, derer Preiße von Victualien, bey Ver

meidung ohnnachbleibender harten Be
ſtra f Ung verwarnet werden ſolle.

Alß wird, dieſem, zu gehorſamſter Folge, Obrig
keitswegen, ein jeder gewarnet, daß er die zu verkauf— 3.

Jfen habenden Lebensmittel und Waaren, um billige
Preiße verkauffen und ſich einer wucherlichen Erho—

RD
hung derer Preiße, nicht zu Schulden kommen laſſen
ſolle, widrigen Falls, derjenige, weicher dergleichen
Ungebuhrnuſſes halber angezeiget und uberwieſen wer—

den durfſte, ſich es ſelbſt beyzumeſſen hat, wenn mit

harter Beſtrafung wider ihn verfahren werden wird. J

Dreßden, am 9. Dec. i77s.
J

(L. S) Der Rath zu Dreßden. ul
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